
Seniorenarbeit  

 

Von unserem Gemeindeleitbild her sind uns drei Bereiche wichtig: dass Menschen Gott 

kennen lernen, dass wir miteinander im Glauben wachsen füreinander da sind. Das versuchen 

wir in den verschiedenen Teilen der Seniorenangebote umzusetzen. 

 

 Füreinander-Dasein.  

Wir wollen Gemeinschaft leben und natürlich auch zusammen unseren Spaß haben. Wichtig 

sind uns die Auseinandersetzung mit biblischen Themen, mit dem Christsein und die 

regelmäßigen geistlichen Impulse, die zum Nachdenken anregen.  

Sinn vermitteln, Jesus näher bringen, Gebet für die Arbeit und Einzelne gehört für uns dazu. 

Ein Team plant und bereitet die Aktivitäten vor. 

 

  Seniorennachmittage, in der Regel am 3. Mittwoch im Monat 

Das Programm ist vielseitig. 

Stuhlgymnastik, Diavorträge und Basteln, Theater, Singen und Musik, Spielenachmittag, 

Gesprächs- und Themennachmittage gehören ebenso dazu wie Ausflüge, Geselligkeit, gute 

Atmosphäre, Kaffeetrinken und Andachten. 

 

Unterstützt werden wir durch Menschen, die z.B. hinterher aufräumen oder tolle 

selbstgebackene Kuchen spenden. 

 

 Das Team 75+ 

überbringt Glückwunschbriefe und Grüße zu den Geburtstagen der ab 75-Jährigen. 

Gelegentlich ergibt sich dabei noch ein Hausbesuch mit Gespräch oder Teilnahme am 

Empfang. Es wird eingeladen zum 

 

 Geburtstagskaffee 

Die Geburtstagskaffees ersetzen die Besuche zu Geburtstagen, außer zum 90. Geburtstag, wo 

die Pastoren und gelegentlich auch Mitglieder des Kirchengemeinderats  hingehen. 

Angeboten ist ein schöner festlicher Nachmittag mit besonderem Programm. Wir wollen 

Freude bereiten, Gemeinschaft schenken, Brücken vom Alltag zum Glauben bauen, 

Schwellenangst zur Gemeinde abbauen. 

Der festlich gestaltete Nachmittag mit Geburtstagstorten und Programm findet vierteljährlich 

statt und erfreut sich großer Beliebtheit. Wer im letzten Vierteljahr Geburtstag hatte, kann mit 

einer Begleitperson daran teilnehmen. Die Termine werden im Gemeindebrief bekanntgeg-

eben. Um Anmeldung wird gebeten.  

 

 In den Heimen 

In den Seniorenheimen unseres Ortes finden regelmäßig Gottesdienste mit Abendmahl statt: 

im Haus Annelie am 1.Freitag im Monat um 15 Uhr – darüberhinaus halten 2 Ehrenamtliche 

Andachten. Im Seniorenwohnzentrum am letzten Mittwoch im Monat um 10 Uhr. 

(Terminänderungen kommen gelegentlich vor.) Es ist unser Dienst an denen, die aus 

Altersgründen nicht mehr selbst Verbindung zur Kirche halten können. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 Menschen besuchen 

 

Suchen Sie eine Aufgabe? Haben Sie Interesse, Zeit dafür einzusetzen, Menschen zu 

besuchen? Haben Sie Spaß an Gesprächen? 

 

In unserer Gemeinde gibt es einen Besuchsdienstkreis, der sich nun schon seit einigen Jahren 

trifft.  Wir kommen regelmäßig zusammen, um uns auszutauschen, zu stärken, füreinander zu 

beten, zu reden und zu lernen. Denn wir haben uns eine anspruchsvolle Aufgabe in der 

Gemeinde vorgenommen:  

Es geht darum, andere Menschen in der Gemeinde zu besuchen – in der Straße oder 

Nachbarschaft oder wo ein Besuch gewünscht wird. Manchmal auch einfach so.  Die Idee ist, 

Kontakt zur Gemeinde zu halten und Zeit für ein einfühlsames Gespräch anzubieten. Es geht 

z.B. ins Seniorenheim oder zu jemandem, der gerade krank ist, oder traurig, oder viel allein. 

Übrigens: Verschwiegenheit ist Ehrensache! 

Diejenigen, die schon längere Zeit im Besuchsdienst sind, haben mir gesagt, dass es eine sehr 

befriedigende Aufgabe ist. Es freut sie, wenn sie eine positive Rückmeldung bekommen. Ein 

gelungenes, interessantes Gespräch, ein dankbares Lächeln, Zufriedenheit auf dem Gesicht 

des Besuchten – das motiviert! Das Schöne am Besuchsdienst ist, etwas Sinnvolles und 

Hilfreiches zu tun.  Manchmal ergibt sich durch das Gespräch ein Gedankenanstoß. 

Gelegentlich kommt sogar ein Stein ins Rollen, der etwas zum Guten verändert. 

 

Menschen freuen sich meistens, wenn jemand zu Besuch kommt. Wenn derjenige sogar noch 

gut zuhören kann und freundlich ist, ist es spitze! 

 

Nicht immer ist es leicht, an einer fremden Tür zu klingeln oder bei Problemen die richtigen 

Worte zu finden und sich auch wieder verabschieden zu können. Etwas Mut gehört schon 

dazu. Aber es ist eine sehr befriedigende Aufgabe.  

 

Suchen Sie eine Aufgabe? Haben Sie Interesse, Zeit dafür einzusetzen? Wir können gut noch 

Mitstreiter gebrauchen. Denn einige sind inzwischen aus Alters- oder Krankheitsgründen 

ausgeschieden. 

 

Wir können gerne wieder eine Auffrischungsrunde zum Vorbereiten auf den Dienst starten - 

mit den Themen, die Besucher und Besuchte beschäftigen. Z.B. Fragen der Gesprächsführung 

oder  Fragen aus den Höhen und Tiefen des Lebens und des Glaubens.  

Rufen Sie mich doch mal an und fragen Sie! 

 

Melden Sie sich gerne, wenn Sie besucht werden möchten (im Kirchenbüro 3704524 

oder bei Pastorin Otto-Kempermann 370 085). 

 

 

 


